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Malerische Auwälder, hinter denen 
sich üppige Wiesen und Felder 
ausbreiten – der EmsRadweg folgt 
nahezu steigungsfrei den zahllosen 

Schleifen des Flusses und führt 
außerdem zu sehenswerten Städten, 
in denen uns historische und moderne 
Sehenswürdigkeiten erwarten. 

01 Telgte – Greven / 28 km / 2:15 Std.
Von der Ems-Stegbrücke in Telgte führt der 
EmsRadweg autofrei im Grünen �ussabwärts. 
Wir verlassen Telgte im Nordosten und errei-
chen schon bald den Stadtteil Lauheide. Nahe 
des Friedhofs lohnt der Kunst- und Heide-
garten Lauheide einen Abstecher. Der Ems-
Radweg zweigt jedoch schon vor dem Wald-
friedhof nach Norden ab, wir queren erneut 
die Ems und fahren durch die Emsaue zum 
Haus Langen, einem ehemaligen Rittergut 
mit einer fotogenen Doppelwassermühle. Wir 
radeln am Josefsee vorbei, der heute ein 
beliebtes Angelgewässer ist. 

Den Ortsteil Vadrup streift der Radweg im Süd-
osten und verläuft dann �ussfern durch die Fel-
der nach Gelmer, das zur Stadt Münster gehört. 

ADAC Tipp
Zu den Highlights von Münster zählen der 
Prinzipalmarkt, der Dom, die Clemenskirche, 
das Schloss Münster und der Erbdrostenhof. 
Auch an Museen hat Münster einiges zu bie-
ten. Mehr Infos unter: www.stadt-muenster.de

Der EmsRadweg ist sehr gut ausgebaut und führt meist nahe am Wasser entlang.

An der Ems entlang durchs 
 nördliche Münsterland
Telgte – Greven – Emsdetten – Rheine 
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Dort trifft der Radweg auf den Dortmund- Ems-

Kanal. Ein bedeutendes Technikdenkmal über-

spannt hier die Ems: die imposante Bogenbrü-

cke der Kanalüberführung Münster-Gelmer. 

Jetzt bietet sich ein Abstecher ins sehenswerte 

Münster an: Die Radroute Dortmund-Ems-Ka-

nal führt am Kanal ufer entlang in die Stadt. 

Vom Dortmund-Ems-Kanal ist es nicht weit ins 

Naturschutzgebiet Bockholter Berge mit 

einem Mosaik aus Heide, Wacholder, Eichen, 

Trockenrasen und Kiefernmischwäldern. Nach 

erneutem Überqueren der Ems lockt der hüb-

sche Dorfkern von Gimbte, der aus einer eng 

zusammenstehenden Gruppe von Bauernhäu-

sern entstanden ist. Ein unterhaltsamer Abste-

cher führt zum Museumshof Averkamp, in 

dem historische landwirtschaftliche Geräte prä-

sentiert werden (www.hofmuseum.de).

Die Weiterfahrt nach Greven verläuft in unmit-

telbarer Nähe zur windungsreichen Ems. Kurz 

vor der Emsbrücke zeigt ein Spanntransparent 

die ursprüngliche Lage, Größe und das Ausse-

hen der Burganlage Schöneflieth. Auf der 

anderen Emsseite bietet das Freibad Greven 

Gelegenheit zu einem erfrischenden Stopp. 

Anschließend geht es auf der Deichkrone längs 

der Ems in den Ortskern von Greven.

02 Greven – Emsdetten / 21 km / 1:35 Std.

Am nördlichen Ortsrand taucht der EmsRad-

weg wieder autofrei in die schönen Birken- 

Eichen-Mischwälder der Wentruper Berge ein, 

die auch Püppkesberge genannt werden. Es 

geht entlang der Flussschleifen durch die 

Emsauen zum Sachsenhof Pentrup, der mit 

rekonstruierten Gebäuden ein anschauliches 

Bild vom Wohnen, Arbeiten und der frühmittel-

alterlichen Lebensweise der Region vermittelt.

Während der Fahrt entlang der Emsauen wei-

ter flussabwärts lässt vor der Emsbrücke bei 

ROUTENSTECKBRIEF

Länge: 69 km

Zeit: 5:20 Stunden

Höhenmeter: 35 Hm

Schwierigkeitsgrad: Mittel

Startpunkt: Ems-Stegbrücke Telgte

GPS Koordinaten: 51.985071, 7.793964

Endpunkt: Rheine 

Charakter: Der gut ausgebaute Ems-

Radweg auf befestigten oder asphal-

tierten Wegen und auf verkehrsberu-

higten Straßen hat keine Steigungen.

Verkehr: Nahezu verkehrsfreie oder 

verkehrsarme Route. Nur bei Ab-

stechern nach Telgte, Greven, Ems-

detten und Rheine ist mit etwas 

 Verkehr zu rechnen.

Tour 2 in der ADAC Trips App                                
Ein Scan des QR-Codes  

führt zur Tour beschrei - 

bung. (Infos zum  

App-Download s. S. 3)

KURZ & BÜNDIG

Sportlich: 

Panorama: 

Kultur-Highlights: 

Natur-Highlights: 

Familien: 

Abkühlung: 

Schlemmen: 
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Hembergen das Kunstwerk »Der sechste 

Schornstein« aufschauen: ein 15 Meter hoher, 

zweckfreier Schornstein. Nach dem Überque-

ren der Ems im ländlich geprägten Kirchdorf 

Hembergen geht es über die Felder, zum Teil 

auf alten »Pättkes«, wie im Münsterland kleine 

Pfade genannt werden, nach Emsdetten, wo 

der Mühlenbach in die Ems mündet. Im Zen-

trum der Stadt liegt die Museumsinsel Hof 

Deitmar. 

03 Emsdetten – Rheine / 20 km / 1:30 Std.

Wir verlassen Emsdetten im Norden, der Rad-

weg folgt der Lindenstraße nordwärts, quert 

den Nordring und führt ins Naturschutz gebiet 

Emsauen: Erste Station nach dem Queren der 

Ems ist der Hermeler See, ein bei Anglern sehr 

beliebter Baggersee. Ein Spazierweg führt um 

den See. 

Überwiegend autofrei geht es durch Gehölze 

und Wiesen rechts der Ems zur Bockholter 

Emsfähre direkt an der Ems. Diese verbindet 

den Rheiner Ortsteil Elte auf der rechten Seite 

der Ems mit dem Emsdetter Ortsteil Isendorf. 

Als letzte handbetriebene Fähre im gesamten 

Emsverlauf ist die Bockholter Emsfähre eine 

echte Besonderheit im Münsterland. Im Wech-

sel aus autofreien Wegen und kurzen Neben-

straßenpassagen geht es zwischen Wald und 

Wiesen weiter flussabwärts, vorbei am kleinen 

Ort Elte. Hier lohnt die Fachwerkhofanlage 

Pöpping einen kurzen Besuch, ehe vor Gel-

lendorf in der Gellendorfer Mark die Bundes-

straße die Route zur Rheiner Eisenbahnbrücke 

vorgibt. Die schönen mittelalterlichen Höfe in 

Gellendorf, einem Stadtteil von Rheine, wur-

den auf Anhöhen errichtet, um nicht alljähr-

lich von den Hochwassern der Ems über-

schwemmt zu werden. Die Nationalsozialisten 

errichteten in diesem idyllischen Landstrich 

einen Truppenübungsplatz sowie eine Kaserne 

und ließen endlose Wälder abholzen; auf dem 

Kasernengelände ist die Gartenstadt Gellen-

dorf entstanden.

Nach dem Überqueren der Eisenbahnbrücke 

über die Ems folgt der EmsRadweg gemein-

sam mit dem Hermannsweg, dem Höhenweg 

des Teutoburger Waldes, dem autofreien lin-

ken Uferweg, von dem aus die Altstadt von 

Rheine schnell erreicht ist. Von dort aus fah-

ren wir zum Bahnhof und nehmen den Zug 

zurück nach Telgte.

In Münster über den Prinzipalmarkt zur Kirche St. Lamberti
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